
 

 

 

 

La journée franco-allemande  2016.  
Bleu –blanc-rouge, dieFarben der Tricolore am BGM, 
zeigen den Deutsch-Französischen Freundschaftstag an. 
 

Am 22. Januar feiern Deutschland und Frankreich den deutsch-französischen Tag. Im Jahre 
1963 unterzeichneten Charles de Gaulle und Konrad Adenauer den Elysée Vertrag 
bekräftigten  somit ihren Willen, die beiden, einst durch Kriege verfeindeten Nationen, 
freundschaftlich und friedlich miteinander zu verbinden. 
Es sind die einzigen Nationen auf der Welt, die ihre Freundschaft an einem offiziellen Tag 
gemeinsam zelebrieren und ihre bilateralen Beziehungen auf  allen Ebenen präsentieren.  
 
   

 

 

Die Französischschüler der 6.7./8. Klasse gestalteten zu diesem Thema bunte Poster, um zu 
zeigen, welche Klischeevorstellungen im jeweiligen Partnerland vorherrschen, die aber durch 
Städte-/Gemeinde-/Schulpartnerschaften freundschaftlich überprüft und an die Realität 
augenzwinkernd angepasst werden können. Um auch etwas von den kulinarischen 
Köstlichkeiten unseres Nachbarlands anzubieten, wurden von Oberstufenschülern Waffeln 
(des gaufres) und Crêpes in den Pausen angeboten. 

 

 

 

 

 

 

 

Partenaires un jour – Partenaires toujours 



Diesen besonderen Jahrestag hatten wir  auch ausgesucht, um die DELF – Sprachdiplome an 
heuer 25 (!) Schüler/innen, die ein halbes Jahr von StDin Justwan gefördert und für diese 
Prüfung fit gemacht wurden, zu überreichen und zu betonen, dass Frieden und Freundschaft 
mit einem Nachbarland nur dann ent- und fortbestehen können, wenn man bereit ist, die 
Sprache des jeweiligen Partners zu erlernen. Dieses lebenslang gültige Diplom ist international 
anerkannt und ersetzt jede Zeugnisnote. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Schüler/innen der Jahrgangsstufen 9/10/Q11 /Q12 , die Französisch als 
Ausbildungsrichtung gewählt haben, wurde der Film „Verstehen Sie die Béliers?“ im Original 
aus der Reihe Cinéfête 2016 in der Aula gezeigt.  

Verstehen Sie die Béliers? (Originaltitel: La Famille 
Bélier) ist eine französische Filmkomödie von Éric 
Lartigau aus dem Jahr 2014. Der Film thematisiert das 
Leben einer gehörlosen Familie, die im Alltag auf die 
Hilfe der hörenden Tochter angewiesen ist. Als diese 
ein Gesangsstipendium erhält und nach Paris gehen 
will, wird die Abhängigkeit zum Problem. Die 
Hauptdarstellerin Louane die mit ihrem Hit „Avenir“ 
den Schülern aller Altersstufen ein Begriff ist, 
begeisterte das junge Publikum. Toujours l’amour – 
Humor und Chansons werden den Schülern als 
Bestandteil französischer Lebensart in Erinnerung 
bleiben. 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Filmkom%C3%B6die
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%89ric_Lartigau
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%89ric_Lartigau
https://de.wikipedia.org/wiki/Filmjahr_2014
https://de.wikipedia.org/wiki/Geh%C3%B6rlosigkeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Paris


Diese kleinen Gesten in Deutschland und am selben Tag auch in Frankreichs Schulen, dienen 
dazu,  das gegenseitige Verständnis zu fördern und zu vertiefen, damit auch auf politischer 
Ebene ein gemeinsames Handeln im Sinne der Axe Paris- Berlin  möglich und 
selbstverständlich bleibt. 

(StDin B.Blei-Pohmann) 

   

 

 

Der zweite Lernen-lernen-Tag der 5. Klassen: 
 

Für unsere drei fünften Klassen hat sich 

das Team der Schulentwicklungsgruppe 

„Lernen lernen“ erneut einen ganzen Tag 

Zeit genommen, um die wichtigsten 

Methoden, die für den weiteren Weg am 

Gymnasium immer wieder eine Hilfe sein 

und im Lernalltag entlasten können, zu 

wiederholen bzw. auch neue Inhalte mit 

den Schülern/innen zu besprechen.   

So wurden am 22. Februar 2016 folgenden 

Einheiten durchgeführt: 

- Entspannungstechniken (StR Andreas 

Hutschenreuther) 

- Gesunder Rücken & Gymnastik für den Rücken (mit StRin Brigitte Müller in Zusammenarbeit 

mit dem Physiotherapeuten Herrn Stoll) 

- (mit OStRin Stefani Fahrner) 

- Wie liest man Aufgabenstellungen richtig? (LAss Isabella Kießling) 

- Richtiges Vokabellernen (StRin Claudia Eckl) 

(Für das Lernen-lernen-Team StRin C. Eckl)  

 

 


